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Am Rande

wünscht allen Mütternwünscht allen Müttern

am 14. Mai einen schönen Tag!am 14. Mai einen schönen Tag!

DieDie

Dorfpark wird mit D f k i d it
kleinem Fest in
Mellen eröffnet
Mellen. Pünktlich zum
Beginn des Frühsom-
mers wird der Dorfpark 
in Mellen eröffnet. Dazu 
sind nicht nur die Mel-
lener Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen, son-
dern auch die Familien
aus dem Umkreis. Die

Sonntag, 14. Mai, ab 11 
Uhr am Burgbergweg in

Teil wird der stellver-
tretende Bürgermeister 
Alexander Schulte und 
Ortsvorsteher Daniel
Schulze Tertilt sprechen.
Im Anschluss gibt es 
kalte Getränke, Leckeres 
vom Grill, Kaffee und Ku-
chen, Kinderspiele und
einiges mehr. Man sollte
sich den Termin schon 
mal vormerken.

Wieder Landpartie 
in Wocklum
Wocklum. Von Donners-
tag, 18. Mai, bis Sonntag,

die beliebte Landpartie 
an der Reitanlage und
dem Schloss Wocklum
statt. Von 10 bis 18 Uhr 
Donnerstag bis Samstag 
und von 11 bis 18 Uhr 
am Sonntag können
die Besucher über das 
Ausstellungsgelände 
bummeln und sich vom
Showprogramm über-
raschen lassen. Auch
Schlossführungen wer-
den an den Tagen wieder 
angeboten. 
(mehr dazu ab Seite 12)

Start in die
Höhlensaison
Mit dem Kindermusical „Pippi Langstrumpf“ 
startet am 6. Mai die Höhlensaison. In 
diesem Jahr ist wieder mit vollem Sommer-
Programm zu rechnen. mehr auf Seite 14

Volkringhausen beginnt den
Schützenfestreigen Ende Mai

Das amtierende Königspaar Stephan und Sabine Hagelüken 
lädt zum ersten Schützenfest in der Stadt ein. Foto: privat

Die Zeit rennt. Was
dem einen ein Graus
ist, spielt den Schüt-

zenfestfans der Region in 
die Karten. Denn schon 
in wenigen Wochen heißt 
es wieder „Horrido“. Ein 
bisschen nachgeholfen ha-
ben die Schützenbrüder in 
Volkringhausen natürlich 
dadurch, dass sie vor mitt-
lerweile bereits fünf Jahren 
beschlossen haben ihr Hoch-

-
legen und so den Langen-
holthausenern den Nimbus
des ersten Schützenfestes 
im Stadtgebiet abspenstig zu 
machen. 

Ganz so oft konnten sie 
dieses Experiment corona-
bedingt allerdings noch 
nicht testen, doch die Erfah-
rung aus dem vergangenen 

Fortsetzung auf Seite 3
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Stadtwerke
BALVE

Mammut Strom und Gas

Jungen und Mädchen tauschten
die Rollen beim Girls-Boys-Day

Angelika Schulte (hinten) ist froh, dass jetzt wieder Praktika für 

Rund 75 SchülerinRR -
nen und Schüler der RR8. Klasse der Balver 

Realschule tauschten einmal 
die Rollen, um bei 30 Balver 
Firmen und Unternehmen
jeweils in die Berufsgrup-
pen des anderen Geschlechts 
einzutauchen. Sinn ist es, 
dass Mädchen und Jungen
Berufe und Studienfächer 
einmal kennenlernen, in de-
nen der Anteil des eigenen 
Geschlechtes unter 40 Pro-
zent liegt.

Dieses Angebot besteht 
seit 2001 und wird durch
das Bundesministerium für 
Familien, Senioren, Frauen
und Jugend, sowie durch
das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung ge-
fördert.

Eine Ausbildung oder ein
Studium in einem IT-Beruf 
können sich, um ein Bei-
spiel zu nennen, 12 % der 
Teilnehmerinnen vor dem
Programm und 21% nach
der Teilnahmen vorstellen.

Die Balver Betriebe haben 
sich zusammen mit der Bal-
ver Realschule tolle Aufga-
ben und ein gutes Programm
für den Nachwuchs ausge-
dacht – vom selbst gestalte-
ten Solitärspiel aus Holz bei
der Schreinerei Wortmann 
bis hin zur selbst angerühr-
ten Nasensalbe aus der Apo-
theke am Drostenplatz.

Hier erklärt Angelika 
Schulte, dass sie froh sei, 
dass diese Praktika wieder 
anlaufen. „Während Corona
war ja leider nicht viel mög-
lich. Schließlich sind diese 
jungen Leute unsere Zu-
kunft und wir bemühen uns
gerne, diesen unser Berufs-
feld nahe zu bringen“. svep

2023 gab es bundesweit 
13649 Girls‘Day-Angebo-
te im Radar (Online) mit 
124.535 Plätzen allein für 
Mädchen. 68% der Teilneh-

merinnen erklären, durch
eine Teilnahme an diesem
Programm, einen Beruf ken-
nengelernt zu haben, der sie
interessiert.
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• REGIONALE LANDWIRTSCHAFT

• KURZE, SCHONENDE TRANSPORTWEGE

• NATÜRLICH AA AUS EIGENER SCHLACHTUNG

• NATÜRLICH AA AUS EIGENER TÄTT GLICHER ZERLEGUNG

SCHWEIN GEHABT!

Jahr war doch recht positiv.
Robin Schulz, stellvertre-
tender Brudermeister erklärt 
der HÖNNE-ZEITUNG den
geplanten Ablauf.

Freitag, 26. Mai, um 16
Uhr, startet das Fest mit 
dem Antreten an der Schüt-
zenhalle. Der Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr 
Heggen marschiert dann mit 
schützenfestlichen Klängen
zum Haus Diepes, um dort 
das amtierende Königspaar 
in Empfang zu nehmen. Die 
Ehre, die langjährigen Vor-
gänger Matthias und Mela-
nie Noll zu beerben, wurde
Stephan und Sabine Hagelü-
ken zuteil.

Am Freitag gibt 
es Ständchen für 

die Jubelpaare
Im Anschluss daran dür-

fen sich das 25-jährige Ju-
belkönigspaar Thomas und 
Conny Dodt, sowie das 
40-jährige Jubelkönigspaar 

über ein Ständchen freuen. 
-

fest mit dem Hochamt in der 
St.-Michael-Kapelle seinen

Anfang. Zunächst wird aber 
vorher noch ein Kranz zur 
Ehrung der Verstorbenen an 
der Kapelle niedergelegt.

Um 19 Uhr folgt die Be-
grüßung der Gäste in der 
Schützenhalle St. Hubertus

Volkringhausen, wo es ab 
20.30 Uhr heißt: Schützen-
party mit frisch Gezapftem 
und Stimmungsmusik von 
den „Brandstiftern“ aus 
Attendorn. Die Party Co-
ver Band bezeichnet sich 
selbst als „musikalisch-
sozialistisches Kollektiv“, 
das durch seine „musikali-
sche Angstfreiheit“ besticht. 
Freunde der ausgelassenen 
Partystimmung dürfen also 
gespannt sein.

Wer am Freitag nicht zu 

sich am Samstag, 27. Mai, 
pünktlich um 10.30 Uhr 
zum Frühschoppenkonzert 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Heggen an der Schützenhal-
le ein. In diesem Rahmen 
werden auch die Ehrungen 
ausgesprochen. Um 14.30 
Uhr beginnt der erste Balver 
Festzug des Jahres mit Kö-
nigspaar, Jubelpaaren und 
der Ehrengarde. Begleitet 
wird der Zug von der Frei-
willigen Feuerwehr Heggen 
und dem Trommlercorps
Eisborn. 20.30 Uhr stiften 
dann die „Brandstifter“ er-
neut zu heißen Tanzeinlagen 
an, während beim zweiten 
Teil der Schützenparty mun-
ter gefeiert wird. 

Am Sonntag, 28. Mai,
um 9 Uhr laden die Schüt-
zen dann zum gemeinsamen 
Frühstück in die Schützen-
halle ein, bevor es gegen
10 Uhr zum ehemaligen 

Steinbruch in Volkringhau-
sen geht, um dort den neu-
en König auszuschießen. 
Musikalisch begleitet wird 
das Treiben wiederum vom 
Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Heggen. Dieser 
ist dann auch wieder dabei, 
wenn es um 16.45 Uhr gilt, 
dem neuen Königspaar im 
Festzug zuzujubeln. Mit von 
der Partie ist dann auch wie-
der das Trommlercorps Eis-
born. 

Um 19.30 Uhr zieht man
hinaus die befreundeten 
Schützen aus Beckum ab-
zuholen, um mit dieser Ver-
stärkung das große Finale 
mit den „Brandstiftern“ zu 
begehen. 

Natürlich fehlen über alle 
Tage hinweg auf dem Fest-
platz auch nicht diverse An-
gebote für Groß und Klein, 
wie zum Beispiel ein Kin-
derkarussel, verschiedene 
Schausteller und weitere 
Attraktionen. Die Organi-
satoren freuen sich auf drei 
stimmungsvolle Tage mit 
„wunderbaren Klängen der 
Musikerinnen und Musiker“ 
und wünschen allen Gästen
ein schönes Fest. DP

Die HÖNNE-ZEITUNG
wünscht ebenfalls schöne Feier-
tage und freut sich auf eine stim-
mungsvolle und abwechslungs-
reiche Schützenfestsaison 2023.
Beachten Sie bitte auch die aktu-
elle Berichterstattung der HÖN-
NE-ZEITUNG ONLINE unter
www.hoennezeitung.de. 

Fortsetzung von Seite 1

Die Schützen der 4.
Kompanie freuen
sich ihre Gäste beim

„FEUERnAbend“ begrüßen 
zu können. Am Samstag, 27.
Mai, ab 19 Uhr, ist es wie-
der so weit. Vor der ehema-
ligen St.-Johannes-Schule, 
in der heute unter anderem 
die Räumlichkeiten der städ-
tischen Bücherei unterge-
bracht  sind, wird der Platz
wieder in gemütlichen Feu-
erschein von Fackeln und 
Schwedenfeuern getaucht. 

das der Veranstaltung ihren 
Namen gibt, verspricht den 
Besuchern einen lauschigen 
Abend in heimeliger Umge-
bung. Für das leibliche Wohl
ist natürlich auch gesorgt. 
Neben den kalten Getränken 
vom Bierwagen gibt es auch
wieder eine Cocktailbar, 
verspricht Ralf Schlotmann, 
Kompanieführer der „Vier-
ten“. Außerdem gibt es Le-
ckeres vom Grill.

Damit auch die richtige 
Partystimmung aufkommt
wurde DJ.Service DJ Luis 
engagiert.

Mit dem „FEUERn-
Abend“ eröffnen die Mit-
glieder den Reigen der 
Kompaniefeste. 

4. Kompanie
lädt ein
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Die nächste
Ausgabe der

HÖNNE-
ZEITUNG
erscheint am
Donnerstag,
1. Juni 2023!

Redaktionsschluss:

Freitag,

26. Mai 2023

Anzeigenschluss:

Freitag,
19. Mai 2023

Ihre
Medien-
beraterin

für die

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0151 10537926

E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Ein Todesfall in der Familie ist immer ein Ausnahmefall. 
Große Trauer und große Betroffenheit. Die Gedanken 
sind überall und nirgends. Wie gut, wenn Sie in dieser 
Situation einen Partner an der Seite haben, der sich um 
alles kümmert. Professionell, einfühlsam und kompetent. 
Wenn Sie es wünschen, übernehmen wir für Sie wirk-
lich alles: Sie legen fest, was Sie selbst tun wollen und 
was wir Ihnen abnehmen können. Auf uns können Sie 
sich in jedem Fall 100-prozentig verlassen. Versprochen.

Sie müssen sich um 
nichts kümmern!

Wir kümmern uns gerne.

Bestattungshaus Kämmerling oHG · Lendringser Hauptstraße 48 · D-58710 Menden
Telefon: +49 2373 81232 · info@lebensraeume-kaemmerling.de · www.lebensraeume-kaemmerling.de

Falsche SMS ist im Umlauf

Die Polizei warnt auch 
in der Stadt Balve 
vor einer neuen Be-

trugsmasche per SMS: „Ihr 
Paket erfordert die Zahlung
von Zollgebühren ...“ Diese 
Kurznachricht landete auf 
dem Handy eines 68-jähri-
gen Mendeners. Kurz zu-
vor hatte er Ware in einem
großen Online-Warenhaus 
bestellt. Daher hielt er die 
Short Message für echt. Er 
folgte dem Link und lande-

te auf einer nachgebauten 
Internet-Seite. Sie erweck-
te sowohl von der Domain, 
als auch von der Optik den
Eindruck, als sei sie von der 
Deutschen Post. 

Er gab dort seine persönli-
chen Daten samt Kreditkar-
tennummer ein. Dann über-
kam ihn der Verdacht, dass 
es sich um eine betrügerische
SMS handeln könnte. Er 
sperrte seine Kreditkarte und 
erstattete Online Anzeige. 

Im aktuellen Fall schei-
nen es die Täter darauf aus-
gelegt zu haben, Daten zu 
sammeln. Sie fordern eine
geringe „Zollgebühr“ in
Höhe von 2,99 oder 3,99
Euro. Der Link in der SMS
führt auf eine täuschend echt 
nachgebaute Seite, zwar 
mit dem alten „Posthorn“, 
aber im gelben Design mit 
allen möglichen Angaben.
Einige Links führen auf 
die echten DHL-Seiten, an-
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Magdalena Fazio
ist nicht nur sel-
ber auf den Hund 

gekommen, sondern sorgt 
auch in Zukunft dafür, dass 
die Fellnasen der Hundebe-
sitzer in und rund um Balve
immer salonfähig und seidig
glänzend sind.

Mit der Eröffnung des 
Hundesalon „Picco Belli“,
möchte die Jungunterneh-
merin ein Angebot in Balve 
erstellen, welches Tier und 
Besitzer glücklich macht.

„Die Idee dazu hatte ich,
als mir mein Ehemann vor 
zwei Jahren einen kleinen
Spitz geschenkt hat“, erklärt 
die Balver Hundestylistin
aus Leidenschaft. „Und so
ein Hund braucht auch viel

-
schen werden, die Haare
müssen geschnitten werden
und auch die Pfoten und 
Krallen brauchen ihre Zu-
wendung. Das hab ich fast 
immer selber gemacht und 
dabei bemerkt, dass mir 
dieses sehr viel Spaß macht 
und habe dadurch eine Lei-

Frisieren von Hunden entwi-
ckelt“.

Ein großer Grund war 

auch, dass Magda Fazio 
nach vielem Austesten von 
Hundefriseuren in der Re-
gion keinen gefunden habe, 
der ihren Ansprüchen für ei-

entsprechen konnte.
„Ich habe mehrere in der 

ganzen Region ausprobiert. 
Ich war aber bei vielen nicht 
mit dem Ergebnis so rich-
tig glücklich. Das entsprach 
nicht meiner Vorstellung 
nach einer perfekten Arbeit 

Tier“, sagt Magdalena Fazio.
Und weiter: „Da hatte ich 

die Idee, mich selber in die-
sem Bereich zu informieren 
und Lehrgänge zu diesem
Thema zu machen, um in 
Zukunft dieses Angebot 
nach Balve zu bringen“. Ein 
neues Angebot, wovon in 
Balve in Zukunft viele Hun-
debesitzer ihren Nutzen ha-
ben können.

„In der Corona-Zeit sind 
ja viele auf den Hund ge-
kommen. Und ich kenne aus
vielen Gesprächen das Prob-
lem, dass es kaum Angebote 

Viele waren erfreut, als sie 
gehört haben, dass ich plane, 
einen Salon zu eröffnen und 

haben bereits schon lange im 
Vorfeld einen Termin bei mir 
ausgemacht“.

Ein reichhaltiges Ange-
-

zio seit dem 2. Mai auf der 
Hönnetalstraße 9 (Garagen-
einfahrt Haus Padberg) in 
Balve an.

„Bei mir wird jeder Hund 
erst einmal gebadet, bevor 

Das ist ganz wichtig, dass 
er Pico Bello sauber ist und 
sich durch das Baden und 
Waschen das Fell besser 
bürsten lässt. Dadurch wer-
den Knoten im Fell gelöst 
und der Hund hat dadurch

weniger Stress“, betont 
Magda Fazio.

-
te die Balver Hundestylistin 
aber auch eine Thalasso-
therapie und eine Welpen-
eingewöhnung an. „Die 
Thalassotherapie ist für 
Kurzhaarhunde geeignet. Da 
wird eine Algenmaske auf 
das Fell aufgetragen und 20 
Minuten einmassiert. Das 
bewirkt, dass das Fell und 
die Haut komplett gereinigt 
ist und Hauterkrankungen 
vermieden werden und das
Haaren des Tieres vermie-
den werden kann. Bei mir 
gibt es das volle Programm 
für alle Rassen von Fellna-
sen“.

„Ich biete mehrere Pake-
te an. Für die kleine Reini-
gung zwischendurch, bis 
zum kompletten Wellne-
sprogramm für das Tier“. 
Eine Bitte hat sie zum Ab-
schluss: „Bitte den Parkplatz 
am Bahnhof benutzen. Bei 
uns vor dem Salon liegen 
Garagen, die sonst von den 
Anwohnern nicht befahrbar 
sind“. svep

Weitere Infos bekommt man  
unter Telefon 0157-54204982.

Magdalena Fazio

Marktlücke in Balve

Magdalena Fazio kümmert sich um das Hundewohl

dere produzieren nur eine
Fehlermeldung. Allerdings
funktioniert die Eingabe
der „Sendungsnummer“. Im
nächsten Schritt sollen die
Opfer ihre Namen, Mail-
Adressen, Telefonnummern,
Anschrift und später ihre
Zahlungsdaten angeben.

Nicht immer werden Kon-
ten oder Kreditkarten tatsäch-
lich belastet. Die Daten kön-
nen Cyber-Kriminelle jedoch 
nutzen, um Identitäten zu
stehlen oder weitere Phishing-
Kampagnen zu starten.

Betrügerische SMS oder 
Messenger-Nachrichten
sind kein neues Phänomen.
Abgeleitet aus der Abkür-
zung SMS und dem Wort 
Phishing (für den Diebstahl 
von Zugangsdaten) hat sich 
der Begriff „Smishing“ ein-
gebürgert. Insbesondere 
seit der Corona-Pandemie 
agieren auch Betrüger ver-

Sie verschicken Nachrich-
ten an wahllos ausgewählte
Handy-Nummern und ent-
wickeln immer wieder neue 

Varianten. Unzählige Opfer 
folgten 2021 einem Link in
einer Paket-SMS auf eine 
offenbar virenverseuchten 
Internet-Seite. Anschließend 
verschickte sich die betrü-
gerischen SMS vom Handy
der Opfer aus weiter an de-
ren Kontakte – eine Art dy-
namischer Kettenbrief. Die 
Opfer merkten es oft erst,
als sie ihre Handyrechnung
bekamen.

In einer anderen Smishing-
Variante werden Sendungs-
gebühren verlangt oder es 

gab angeblich Probleme bei 
der Zustellung eines Pakets. 
Die Täter bedienen sich da-
bei der Namen praktisch al-
ler Paketdienste.

Die Polizei warnt davor,
solchen Links zu folgen. Die 
Nachricht sollte gelöscht 
werden. Keinesfalls sollten 
auf diesem Weg irgendwel-
che Apps oder Programme
geladen werden.

Wer vorbeugen will, der 
sollte bei seinem Handy-
netzbetreiber eine Drittan-
bieter-Sperre einrichten.
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Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

info@schaeferbalve.de

Seit 19966 Ihr Partner 
Heizung + Bad
Kundendienst

Balve 02375 2701
Rainer Schäfer • Hönnetalstraße 13 • 58802 Balve

Auch wenn der Früh-
ling weiterhin auf 
sich warten lässt lo-

cken die ersten verhaltenen 
Sonnenstrahlen die Biker 
auf die Straße. Verkehrs-
unfälle mit Todesfolge sind 
in Zusammenhang mit den 
Krafträdern immer noch be-

die Polizei auf Prävention.
Aus diesem Grund fand in

Volkringhausen zum zehn-
ten Mal die jährliche soge-
nannte Motorradprävention 
statt. Die Aktion begann am
Morgen und ging dann bis
in die frühen Abendstunden. 
„Wir kommen heute voraus-
sichtlich mit etwa 30-40 Mo-
torradfahrern ins Gespräch“, 
lässt einer der durchführen-
den Beamten die HÖNNE-
ZEITUNG wissen. 

Ziel sei es ein Bewusst-
sein für mögliche Gefahren 
zu wecken. Die Fahrer seien 
hier ganz unterschiedlich 
sensibel. „Eben hatte ich 
einen alten erfahrenen Mo-
torradfahrer mit kompletter 
Schutzkleidung, der weiß 
schon alles und ein längeres 
Gespräch erübrigt sich, aber 

es gibt eben auch andere 
Fälle“. 

Dabei weist der Beam-
te auf einen Biker in Jeans. 
„Das ist gefährlich. Bei ei-
nem Unfall brennt sich die 
Jeans in die Haut. Der hat 
jetzt nur eine kurze Runde 
gedreht, da rechnet er nicht 
mit einem Unfall. Aber ein 
Verkehrsunfall kündigt sich 
ja nicht zehn Minuten vor-
her mit der Glocke an. Ein-
mal Vorfahrt genommen und 
dann war es das.“

In diesem Jahr beteilig-
te sich erstmals auch das 
DRK an der Maßnahme. 
Die ehrenamtlichen Helfer 
erklärten den Fahrern, wie
man sich im Falle eines Un-
glücks verhalten solle, und 
erinnerten an Erste-Hilfe-
Maßnahmen wie die stabile 
Seitenlage. 

Laut Aussage der Polizei 
sei bisher noch jeder Fahrer 
kooperativ gewesen „Wenn 
natürlich einer schnell weg 
muss, lassen wir ihn fahren 
ansonsten nutzen die aber 
gerne die Gelegenheit für 
eine kurze Pause“. 

Bußgelder gibt es im Rah-

Zum 10. Mal klären Polizeibeamte die Motorradfahrer zum Sai-ii
sonbeginn über Risiken im Sauerland auf. Foto: Daniel Pütz

„Ein Verkehrsunfall 
kündigt sich nicht 
zehn Minuten vorher 
mit der Glocke an“
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Musik und Medien Balve

CARSHARING
BALVE

sowie: Märkischer Getränkevertrieb Mertens,
Balver Grillstübchen  und Restaurant Padberg  

Carsharing in Balve
Gleich online anmelden unter
www.balwer.de oder MOQO-App herunterladen!

.

nur 2€/

Stunde

� Sparkasse.

Gut für Balve.

 20 € Startguthaben sichern!

Von Anfang bis Mitte 
Mai beginnt die so-
genannte „Setzzeit“

der Rehe. Der Begriff aus der 
Jägersprache bedeutet nichts 
anderes, als das Mutter Reh 
Nachwuchs bekommen hat. 
Die niedlichen gepunkteten 
Kitze werden geboren. Die 
Punkte, die uns zunächst auf-ff
fällig erscheinen dienen den 
kleinen Rehen als Tarnung. 

In den frühen Morgenstun-
den werden diese von der 
Ricke, so nennt sich das Mut-
tertier, im Gras oder Bewuchs 
abgelegt. Dort verbleiben die
Tiere regungslos, bis sie wie-
der abgeholt werden. Ihr Fell 
tarnt sie bis zur Unkennt-
lichkeit. Das funktioniert so 
gut, dass die Kitze keinen

-
ben. Denn auch die Nase des 
Fuchses kann sie nicht auf-ff
spüren, da sie noch keinen 

Eigengeruch aufweisen. 

bei der Mahd zum Verhäng-
nis. Daher suchen die Jäger 
die Wiesen vor den Mähtagen 
nach versteckten Kitzen ab. 
Nun kann es aber sein, dass 
Spaziergänger auf ein solch 
abgelegtes Rehkitz treffen 
und dieses dann entdecken.
Die Tiere verbleiben völlig 
regungslos, sie seien aber 
weder krank noch brauchen 
sie Hilfe, weiß Hegeringslei-
ter Markus Grothe. „Egal wie 
süß und putzig die Tiere aus-
sehen, die Kitze dürfen nicht 
angefasst oder gestreichelt 
werden, noch müssen sie 
zum Tierarzt gebracht wer-
den. Der menschliche Geruch 
verhindert, dass die Ricke 
ihr Kitz abholt und das junge
Tier verhungert weil es nicht 
mehr gesäugt wird.“

Nicht nur Familie Reh hält 

Kinderstube in den nächs-
ten Wochen. Viele Vogelar-
ten ziehen jetzt ihre Kleinen 
groß. Die Frischlinge der 
Wildschweine sind ebenfalls 
noch sehr klein. Daher sind 
Hundebesitzer unbedingt an-
gehalten, ihre vierbeinigen 
Freunde an der Leine zu füh-
ren. Auch der liebste Famili-
enhund kann beim Anblick 
von Wild zum Jäger werden 
und schnell ein Rehkitz tot-
beißen, oft ohne dass sein 
Mensch davon überhaupt et-
was mitbekommt. 

Im Kontakt mit einer Rotte 
Wildschweine kann der Jäger 
auch schnell zum Gejagten 
werden, denn die Muttertiere 
reagieren mitunter sehr ag-
gressiv auf Angreifer. Daher 
ist das Führen an der Leine in 
dieser Zeit nicht nur Wildtier-
schutz sondern auch Schutz 
des eigenen Hundes.

men der Prävention nicht. 
Man setzt auf die Einsicht 
der Fahrer. Anders wird das 
Mitte Mai.

Gemeinsam mit dem Ver-
kehrsdienst gebe es dann,
wenn die Saison bereits in
Gange ist, eine Folgeaktion.
Auch hier werden die Biker 
zunächst heraus gewunken
und aufgeklärt. Allerdings
wartet dann im weiteren
Streckenverlauf eine Poli-
zeikontrolle die etwaiges
Fehlverhalten ahndet. 

Wer sich dann beispiels-
weise nicht an das Über-
holverbot in geschlossener 
Ortschaft hält, wird gleich 
mit einem doppelten Buß-
geld bedacht. „Wenn wir 
jemanden 10 Minuten vor 
einem Vergehen noch aufge-
klärt haben, unterstellen wir 
Vorsatz und das wird teuer“, 
erklärt der diensthabende
Beamte. DP

Jetzt beginnt die Zeit der Rehkitze
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TOP Angebot Mai!

Miele Staubsauger
Triflex HX

399,- E

Farbe: grau; kabellos, geeignet für Ritzen, Hart-
boden, Teppichboden, Möbel; Leistung: 185 Watt;

Betriebszeit: 60 Min.; 
Ladezeit: 240 Min.;
Behältervolumen: 0,5 l; 
Filtersystem: Abluftfilter

Bezahlbaren Wohn-
raum in und rund 

gleicht einem Glücksspiel.
Um dieses Problem der 
Wohnraumsuche etwas ent-
gegenzubringen, hatte die 
junge Unternehmerin Nina 
Butterweck-Niewels allen
Mut zusammen genommen
und sich dazu entschlossen
im Balver Ortsteil Sanssou-
ci ein neues und modernes
Wohnhaus für bis zu acht 
Parteien zu bauen.

Kostenmäßig liegen die
Mietpreise bei den für Neu-
bauten typischen Mietprei-
sen. „Wir vermieten hier für 
den aktuellen Neubaupreis. 
Wir halten uns auch hier 
an den Standard für Miet-
preise solcher Objekte. Im 

Mietpreis ist die Erdwärme 
bereits enthalten, außerdem 
Lademöglichkeiten für E-
Autos für jede Wohnung so-
wie ein Carport und ein se-
parater Stellplatz, ein Keller 
oder ein Abstellraum.“, er-

-
cy Hempel.

Acht Wohneinheiten, in
der Größe von 47 bis 107 
Quadratmetern warten hier 
auf ihre neuen Bewohner.

„Da ist für jeden etwas
dabei. Von der gemütlichen 
Wohnung für Singles oder 
Paare, bis zur großen Fami-
lienwohnung bieten wir hier 
an. Bezugsfertig ist das Haus 

diese Mischung der Größen 
ideal. Alle Wohnungen sind 

-

Ganzen Mut zusammen genommen

Wohnungen auf dem
neuesten Technik-Stand

Acht moderne Wohnungen sind bald bezugsfertig.

Fortsetzung auf Seite 9
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Bei uns ist Qualität bezahlbar.

Professionelle Beratung mit 
3D-Planung bei Ihnen 
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

Ihr Vorteil – Direktvermarktung

Komplett-Montage-Service

Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

gegen Schall isoliert. Au-
ßerdem werden die Türen 
und die Fußböden auch in
einem hellen Ton gehalten,
sodass alles sehr hell wirkt 
und durch die Einsparung
von elektrischen Licht Ener-
gie gespart werden kann“, so
Butterweck.

Große Terrassen oder ge-
mütliche Balkone laden zum 
Verweilen an der Luft ein,

rund um das Haus.
„Das Haus besitzt eine mo-

derne Fußbodenheizung und 
wird mit Erdwärme beheizt. 
Alles ist hier auf die Zukunft 
vorbereitet. Wir überlegen 
auch in Zukunft noch eine 
Photovoltaikanlage auf dem 

Dach zu errichten und das 
Haus bekommt auch in na-
her Zukunft den ersehnten 
Glasfaseranschluss“.

Ein weiterer Vorteil sei 
es, dass dieses Haus nahezu 
barrierefrei sei.

„Das ganze Haus besitzt 
keine Stufen und Kanten in 
den Wohnungen und bei den 
Zugängen zu Terrasse oder 
Balkon. Auch installieren 
wir in jedem Bad eine be-
gehbare und ebenerdige Du-
sche. Das ist aber auch bei 
Neubauten über zwei Wohn-
einheiten heute gesetzlich 
vorgeschrieben“.

Wer weitere Informationen ha-
ben möchte, kann sich während 
der Geschäftszeiten im Immo-
bilienbüro Schäfer bei Nancy
Hempel informieren.

Fortsetzung von Seite 8

Bäckerei Grote ist gerüstet

Die Goldbäckerei
Grote ist mit der Fi-
liale am Netto Markt 

in Balve als fahrradfreund-
licher Betrieb vom Allge-
meinen Deutschen Fahr-
rad-Club e.V. (ADFC) MK 

-
kunde gibt es nur, wenn die
folgenden Voraussetzungen
auch erfüllt werden:

• Kostenloses Laden des 
E-Bike-Akkus (bei mitge-
brachtem Lade-Equipment)

• Fahrradständer/Fahrrad-
Abstellmöglichkeiten

• Bereitstellung eines
Fahrrad-Reparatursets

• Angebot von regionalen 
und kostenlosen Radkarten 
(kostenlose Bereitstellung 
durch die örtliche Tourist-
Info)

• Information zur nächs-
ten Fahrradreparaturwerk-
statt und die 

• kostenlose Auffüllmög-
lichkeit der Fahrrad-Trink-

-
ser.

Da alle Punkte erfüllt 
wurden, konten Alexander 
Schulte und Claudia Rusche-
paul von der Goldbäckerei 
Grote das frisch erworbene 
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Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-Taxi
  für 8 Personenn

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. BalveTeTel. Baalvellveve
36 83 + 45 5536 836 833 + 45+ 455 5545 55

Ab sofort wieder Freitag + 

Samstag Nachtfahrten.

Alle anderen Tage bleiben

die Fahrten von 7 bis 19 Uhr.

Ihr Kobold Kundenberater
Teamleiter und Personalrecruiter

Ihr neues Zuhause
ist unsere Aufgabe.

Ihr Investment
unser Anliegen.

Sprechen Sie uns an.
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 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung 

jeglicher Art

-
nenstadtbüro freuen sich zusammen mit Sparkassenmarktbe-
reichsleiter Marcel Kretschmann und mit einer frischen Veltins-

Balver Stadtradeln

Rikscha-Stadtführung

Das Balver Stadtra-
deln steht vor der 
Tür. Mit einem bun-

ten Programm bieten Anna
Schulte und Mailin Hachen-
berg auch in diesem Jahr 
wieder ein tolles Programm, 
rund um die sportliche Er-
tüchtigung mit dem Draht-
esel.

„Wir starten am 8.Mai ab
10 Uhr bei uns am Innen-
stadtbüro in der Gerichts-
straße. Jeder Teilnehmer 
kann sich auf tolle Aktionen, 
wie eine Rikscha Stadtfüh-
rung durch Michael Bathe, 

einen spannenden Wett-
kampf freuen“, freut sich 
Anna Schulte auf das Stadt-
radeln 2023.

Hier die kommenden Ter-
mine:

8.Mai: Eröffnung Stadtra-

deln am Innenstadtbüro und 
Ausgabe der Stadtradel Auf-ff
kleber.

11.Mai: Der Veltins-Fass-
brause-Belohnungstag

13.Mai: SGV-Mountain-
biketouren zur Auswahl

14. Mai bis 25. Mai: wei-
tere Programmpunkte (siehe 
HÖNNE-ZEITUNG ONLINE)

2.Juni: Siegerehrung 
Stadtradeln in der Aula der 
Realschule in Balve. Beginn
ist hier um 17 Uhr.

Anmelden kann man sich
im Balver Innenstadtbüro 
oder per Mail an: innen-
stadtbuero@balve.de. Fahr-
radlektüre gibt es in der Öf-ff
fentlichen Bücherei.   svep

Das ausführliche aktuel-
le Programm zum Stadtradeln 

-
NE-ZEITUNG ONLINE unter 
www.hoennezeitung.de.

kfd-Messe zum Muttertag
Balve.

Messe zum Muttertag mit anschließendem Frühstück im 
Jugendheim statt. Anmeldungen nimmt bis zum 9. Mai R.
Grevener, Telefon 02375 3014, entgegen.
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www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Michael Kickermann

UNSERE FRISCHEN KOMPLETTPREISANGEBOTE

Komplettpreis:

69 €

Inklusive…
• Wunsch-Brillenfassung aus Aktionssortiment
• getönte Marken-Einstärken-Kunststoffgläser
• Hartschicht
• Etui und Putztuch
• auch als Gleitsicht erhältlich
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EINSTÄRKEN
SONNENBRILLE

KriminalhauptkomKK -
missarin DorotheeKKKlein referiert am KK

Montag,   5. Juni, um 19.30
Uhr  beim Kolpingforum
im Pfarrheim St. Blasius
zum Thema: „Betrug am
Telefon“. An diesem Abend 
werden Tipps und Verhal-
tensweisen gegeben, wie
sicheres Leben im Alter ge-
staltet werden kann.

In erster Linie werden
„Gefahren am Telefon“ 
zur Sprache kommen, die 
sehr vielfältig sind, mit de-
nen sehr viele  Menschen
schon in irgendeiner Weise 
Bekanntschaft geschlossen 
haben sowohl durch Presse 
und Fernsehen als auch viel-

Kolpingforum im Juni

Es geht um „Betrug
am Telefonhörer“

leicht durch eigenes Erle-
ben oder Erleben in Familie 
oder dem Bekanntenkreis.                                                                                    
Aber auch Gefahren durch 
WhatsApp, falsche Polizei-
beamte sowie Gefahren an
der Haustür werden ausführ-
lich dargestellt und es wird 
erläutert, wie diese Gefah-
ren erkannt werden können,
wie man ihnen entgehen 
kann und welche Strategien 
helfen können, gar nicht erst 
in solche Schwierigkeiten zu
gelangen.

Zu diesem sicherlich inter-
essanten Abend sind wie im-
mer bei Kolpingforum nicht 
nur Mitglieder sondern alle
Interessenten herzlich einge-
laden, teilt der Vorstand mit.

Kolpingsfamilie an
den Niederrhein

Garbeck. Die Kolpingsfamilie 
Garbeck bietet in der Zeit vom
16. bis 21. August eine Fahrt an
den Niederrhein an. Es sind noch
Plätze frei. Wer seinen Urlaub
noch nicht gebucht hat, hat noch
die Möglichkeit mit Kolping auf 
Tour zu gehen. Anmeldungen und 
Infos zum Ablauf und mehr ge-
ben R. und M. Vielhaber, Telefon 
02375/4880.

Planungen für das
Dorfjubiläum

Garbeck. Am Sonntag, 7. Mai,
-

versammlung in der Garbecker 

Treffen mit Propst Stephan Schröder
Garbeck. Zu einem Treffen mit Propst Stephan Schröder in Arnsberg 
am Donnerstag, 25. Mai, lädt die Kolpingsfamilie Garbeck alle Interes-
sierten ein. Neben einer Führung durch das Kloster Wedinghausen ist ein 
Gottesdienst in der Propsteikirche St. Laurentius vorgesehen. Die Teil-
nehmer treffen sich am 25. Mai, 13.30 Uhr, an der Garbecker Pfarrkirche 
Heilige zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Anmeldungen sind ab so-
fort bei Willi Schmoll, Telefon 02375/20068, möglich.

Schützenhalle statt. Dabei geht es 
um Infos zum bevorstehenden Ju-
biläum 850 Jahre Garbeck, das im 

große Beteiligung wird gebeten.

Maiandachten in
der Pius-Kapelle

Balve. Die Pius-Kapelle wird in
den nächsten Monaten wieder als
Gottesdienstort einbezogen. Im
Monat Mai wird die sonntägliche
Maiandacht mit Aussendung und 
eucharistischem Segen jeweils
um 17 Uhr an folgenden Tagen 
gefeiert: Sonntag, 7. Mai: Feierli-
che Eröffnung der Mai- andachten
im Pastoralverbund sowie an den
Sonntagen, 14. Mai und 21. Mai.
Die Gemeindemitglieder des Pas-
toralverbundes Balve-Hönnetal 
sind dazu eingeladen.



Paradies des guten Geschmacks
Sommerliche Landpartie rund um Schloss Wocklum vom 18. bis 21. Mai bei Balve

Balve. „Sommer, Sonne, Lebensfreude“ 
– so lautet in diesem Jahr das Motto 

für die sommerliche Landpartie rund um 
Schloss Wocklum bei Balve von Donnerstag, 
den 18. Mai, bis zum Sonntag, den 21. Mai. 

Im Glanz des frisch ergrünten Parks wird 
sich die historische Anlage von Schloss
Wocklum mit den sie umgebenden rusti-
kalen Gebäuden wieder mit vielen stilvoll
geschmückten weißen Pagodenzelten in
ein Paradies des guten Geschmacks ver-
wandeln, in dem die ganze Familie eine
Auszeit von der Hektik des Alltags neh-
men und den Sommer begrüßen kann.

Mit dem Veranstalter freuen sich auch
die von ihm unter Vertrag genommenen
mehr als 130 Aussteller darauf, wieder 
Mode und Schmuck, Gartenmöbel, Floris-
tik, Kunst und Praktisches, Seltenes und
Exotisches für Haus, Garten und Terrasse 
präsentieren zu können. Was viele Besu-
cher in den vergangenen Jahren immer
wieder positiv an der Gartenmesse be-
wertet haben, ist die Individualität der
Aussteller. „Hier werden mir ganz andere 
Sachen angeboten als in den immer glei-
chen Läden der Fußgängerzonen“, kom-
mentierten viele Besucherinnen. „Und 
das zu Preisen, die sich gut bezahlen las-
sen. Für uns gehört ein Besuch auf der 
Landpartie schon zur Tradition.“ 

Ob Schmuck, Mode, exquisite Kunst, Anti-
quitäten, Gartenkamine, duftende Seifen,
Kräuter oder floristische Prachtstücke –
von dieser sommerlichen Landpartie kön-
nen Besucher ein besonderes Stück mit 
nach Hause nehmen oder sich Inspiration 
für die Gestaltung ihres grünen Wohn-
zimmers holen. Und noch ein Vorzug: Das
Shopping im Grünen mit sehr vielen indi-
viduellen Ausstellern ist an der frischen 
Luft viel angenehmer und gesünder als
der Weg durch dicht gefüllte stickige Ein-
kaufsmalls oder die immer gleichen Fuß-
gängerzonen. Das bestätigen seit Jahren
die Menschen, die hier gerne viele Stun-
den verbringen.

Mehr denn je ist heute beim Shoppen
Individualität gefragt – und die findet
sich nirgends ausgeprägter als auf die-
ser Landpartie mit der Vielfalt ihrer
Aussteller, von denen viele ihre Produk-
te selbst herstellen und damit oft echte
Unikate anbieten.

„Wir wollen den Besuchern eine Wohl-
fühloase bieten, in der es nicht nur um
Konsum geht, sondern auch um Entspan-
nung vom Stress des Alltags und von den
Krisen in der Welt“, erklärt der Landpar-
tie-Veranstalter Rainer Timpe. „Denn
diese sommerliche Landpartie soll die Le-
bensgeister wecken, soll einen Kurzurlaub

von der Hektik des Alltags bieten und zu
einem unvergesslichen Tag im Sauerland
werden, an dem unsere Besucher sehen, 
staunen, genießen und sich einfach an 
schönen Dingen erfreuen können.“

Diese Welt der schönen Dinge, wie die
Landpartie oft bezeichnet wird, hat sich 
in den vielen Jahren ihres Bestehens 
aber auch zu einem Fest der Wein- und
Sektliebhaber gemausert. Denn zu den
Ausstellern gehören regelmäßig auch
erstklassige Weingüter, die mit feinen 
Tröpfchen zur Weinprobe einladen, die
von den Besuchern gern genutzt werden.

Was auf der Landpartie auch in diesem
Jahr nicht fehlen wird: Leckeres aus der
Region, Kaffee und Kuchen, Gewürze,
Seifen, Kräuter und köstlicher Alpenkäse.
Vor allem aber: Es gibt viel Platz, um zwi-
schen den stilvollen weißen Pagodenzel-
ten und den herausgeputzten Scheunen
ohne Stress zu flanieren und die lauschi-
gen Ecken und Winkel zu genießen.

„Vor allem aber: Bringen Sie viel Zeit
mit für diesen Ausflug in die Welt der
schönen Dinge, denn nur dann werden
Sie die entspannende Atmosphäre der
Landpartie wirklich genießen können“, 
wünscht der Veranstalter den Besuchern.
Es sind die von dem erfahrenen Veran-©
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Schloss 
Wocklum

Das Festival 

der schönen Dinge 

zum Verweilen, Schauen, 

Genießen & Kaufen.

Verschenken Sie schöne Stunden 
an Familie und Freunde!

.– 2 . Mai
Balve
täglich 10 – 18 Uhr

Eintritt: Tageskasse €12,–
Online-Ticket €10,– plus VVK-Gebühr

Kinder bis 18 Jahre im Familienverbund
haben freien Eintritt · Hunde erlaubt

Karten online 
und an der 
Tageskasse

www.rainer-timpe.de

AZ_LPBalve2022_436x300.indd   1 30.03.22   11:54

„Unser Festival der Sinne bietet wieder jede Menge 
interessante Dinge und Zeit zum Genießen!“

Rainer Timpe, Veranstalter

stalter speziell ausgesuchten Aussteller,
die mitten im frischen Grün des Parks
auf mehr als 15.000 Quadratmetern rund 
um das von zahlreichen Reitturnieren
bekannte Schloss Wocklum Dekoratives
für Haus, Garten und Terrasse, Gewür-
ze, Delikatessen, unzählige Accessoires 
und natürlich unendlich viel Garten-
floristik anbieten. Knapp ein Drittel der
Aussteller holt der Veranstalter jährlich 
neu auf die Landpartie. „Rund um die al-
ten Schlossmauern muss auch in diesem
Jahr wieder frischer Wind wehen. Unser 
Qualitätssiegel ist die Individualität un-
serer Aussteller, die immer wieder etwas
Überraschendes zu bieten haben. Das 
überzeugt auch unsere Besucher, wie die
Reaktionen zeigen“, erklärt der Veran-
stalter. „Schließlich sind unsere Land-
partien im Sauerland seit Jahren bekannt
dafür, dass immer wieder Neues geboten
wird. Deshalb gelten sie als Top-Events 
in der Region.“

Mehr als 15.000 Besucher kamen in den 
vergangenen Jahren jeweils zu den Gar-
tenmessen auf Schloss Wocklum. Viele
Besucher kommen immer wieder, um
dieses Festival der Sinne mit seinem ganz
speziellen Flair und seinem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm zu ge-
nießen und sich ein besonderes Stück 
mit nach Hause zu nehmen.

Als besonderes Highlight wurde für diese 
Landpartie der Piglet Circus engagiert. 
In der Show auf der Landpartie-Bühne
zeigen Sarah Schwarz und Sergio Nguyen 
dreimal am Nachmittag ein komplettes 
Zirkusprogramm in 25 Minuten mit Luft-
akrobatik, Comedy, Tierdressur und Zau-
berei. Ob der Hund am Klavier spielt, das
Huhn aus der Kanone fliegt oder Sarah
ihren Salto abwärts in den Tüchern wagt –
der Piglet Circus sorgt für Staunen, Lachen
und Herzlichkeit.

Die Landpartie ist nicht nur eine Veranstal-
tung, die beste Unterhaltung und Shopping
im Grünen auf ideale Weise kombiniert,
sondern auch einen kulturellen Schwer-
punkt anbietet. Parallel zu der Lifestyle-
Messe finden auch in diesem Jahr wieder
Schlossführungen mit einer Einführung in
die Geschichte des Wasserschlosses und der 
Grafenfamilie von Landsberg-Velen statt.

Die sommerliche Landpartie rund um
Schloss Wocklum ist am Freitag und 
Samstag jeweils von 10 Uhr bis 18 Uhr ge-
öffnet, am Sonntag von 11 Uhr bis 18 Uhr. 
An der Tageskasse kostet das Eintrittsti-
cket 12 Euro, online kann das Ticket für
10 Euro plus Vorverkaufsgebühr erwor-
ben werden. Kinder und Jugendliche
bis 18 Jahre haben im Familienverbund 
freien Eintritt.
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Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht,
widerstandsfähig.

• Ultramatte Optik
• Außergewöhnliche samtige Haptik
• Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Mit der Premiere 
von „Pippi Lang-
strumpf“ in der 

Balver Höhle am kommen-
den Samstag beginnt die
Saison 2023. Das Ensemble 
der Festspiele Balver Höh-

schon entgegen und letzte 
Korrekturen gibt es bei der 
Generalprobe, bevor es dann 
heißt „Licht an“. 

Die quirlige kleine Pippi
Langstrumpf wird dann den 
Mai über bis zum 10. Juni
die Besucher in ihren Bann 
ziehen. Regie führte auch 
diesmal wieder Marie Neu-
haus-Schwermann (Foto),
die der HÖNNE-ZEITUNG 
Rede und Antwort steht.

-
mann, Sie führen seit 2019 
Regie bei den Festspielen 

Jahr feiert am 6. Mai 
ein Stück im Felsendom
Premiere, das bereits in der 
Vergangenheit die Eltern
der heutigen Kinder zu 
dem Stück von Astrid Lind-dd
gren in die Höhle gelockt 
hat. Was ist aus Ihrer Sicht 

Langstrumpf“?
Pippi Langstrumpf begeis-

tert seit Generationen die 
Menschen, weil sie durch
Ihre unkonventionelle und 
offene Art die Herzen aller 
erobert. Sie ist ein Sinnbild 
für Freiheit und pure Le-
bensfreude. Ich denke, dass 
Pippis Geschichten uns alle 
sehr berühren, weil sie uns
an die kindliche Verspielt-
heit erinnert, die wir alle 
viel öfter leben sollten.

In ersten Gesprächen ha-
ben Sie bereits angedeutet,
dass es eine überarbeitete 
Fassung der ursprüngli-ii

Wer hat das Stück überar-rr
beitet und auf was anderes

denn freuen?
Es ist die klassische Musi-

cal-Version vom Kinderthe-
aterverlag. Es gibt sehr ein-
gängige und schwungvolle 
Songs die mit wunderschö-

Schulte untermalt werden. 
Das Publikum kann sich auf 
viele bekannte Rollen freuen 

Pippi Langstrumpf hat Premiere

Begeisterung seit
Generationen für
das Lindgren-Stück

Die quirlige Pippi Lang-gg
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die zusammen mit Pippi das
Musical zum Leben erwe-
cken. 

Die Geschichte spielt rund 
um die Villa Kunterbunt, wo
der Name eindeutig Pro-
gramm ist. Pippi bringt ihre 
Umgebung ganz schön aus 
dem Konzept, löst aber jedes 
Problem durch ihre unge-
zwungene und herzliche Art.

Pippi Langstrumpf ist ja
durch ihre Quirligkeit bei 
Jung und Alt beliebt. Hat 
sich das auch beim Ensem-
ble bemerkbar gemacht?
Gab es im Vorfeld mehr In-
teressenten, die unbedingt 
mitmachen wollten und 

somit auch von Szenen
mit zahlreichen Menschen 
lebt?

Wir haben einige neue
Spieler für das Musical ge-
winnen können. Viele kennen 
und lieben die Geschichten
um Pippi und wollten Teil 
von dieser Produktion sein. 
Das freut uns natürlich sehr.
Da wir einige größere Sze-
nen in diesem Stück haben,
bietet sich das natürlich für 
Neulinge auf der Theater-rr
bühne besonders an. Man 
kann sich ausprobieren und 
spielerisch dazulernen.

Pippi Langstrumpf lebt ja

in einer Umgebung, in der 
es nicht gerade fantasievol-ll
le Kostüme von Hexen und 
Kobolden gibt. Doch wie
sieht es denn mit Äffchen 

Werden sie durch Perso-
nen verkörpert, oder steht 
etwa wie in den bisherigen 
Produktionen ein Pferd auf 

schön an der Geschichte.

realistischen Umgebung, die 
allein durch die Rollen und 
die Geschichten zu einem 
Spielplatz voller außerge-
wöhnlichen und witzigen
Situationen wird. Herr Nils-

son wird von zwei Mädchen 
gespielt, die seit diesem 
Jahr neu bei uns angefangen 
haben. Das ist schon eine
Herausforderung, da diese 
stumme Rolle alleine durch 
ihre Körpersprache lebt. 
Der kleine Onkel wird eben-
falls einen kleinen Auftritt 
haben...

-
ge. Wie sieht es mit dem 

-
gungsquote bei 80 Prozent. 
Ist daran gedacht, eventu-
ell eine Zusatzvorstellung, 
vielleicht abends, für die 
großen Kinder und Pippi-
Liebhaber anzubieten?

Der Vorverkauf läuft sehr 
gut. Weil schon jetzt viele 
Karten vergriffen sind pla-
nen wir aktuell noch eine 
Zusatzvorstellung. Wann
diese genau sein wird steht 
zur Zeit noch nicht fest, da 
bei einem so großen Ensem-
ble die Terminabstimmung 
etwas herausfordernd ist.

Vielen Dank Frau Neu-
haus-Schwermann und „toi,
toi, toi“ für sie als Regis-
seurin und an das gesamte 
Ensemble zur Premiere am
Samstag in der Balver Höh-
le.

Das Interview führte
Roland Krahl per E-Mail.

Ganz schön was los 
in der Balver Höhle 
in der Saison 2023. 

Nachdem die Felswände
begutachtet wurden und 
die Freigabe erfolgte, kann
es jetzt los gehen mit einer 
Saison voller musikalischer 
Highlights.

Hier das komplette bis-
her bekannte Höhlenpro-
gramm:

6. Mai – 10. Juni
Pippi Langstrumpf

17. Juni und 18. Juni
Night of Music

23. Juni
True Collins
24. Juni
Abba Review
15. bis 17. Juli
Balver Schützenfest – das 

Highlight der Saison
3. bis 5. August
Irish Folk & Celtic Music 

Festival
12. August
German Kultrock Festval

19. August
Sissounds Techno
26. August
Abrechnung in der Balver 

Höhle
2. September

Männerchor Balve: Meis-
terliches Chorkonzert

7. bis 9. September
Prophecy Fest

23. September
Musikverein Balve Projekt-
orchester – Gala der Film-
musik

29. – 30. September
Bluewin Schweiz Rock
14. Oktober
The Church Club
21. Oktober
Dragol
5. November
Hochzeitsmesse
11. November
Après-Ski-Party
16. Dezember
Weihnachtssingen
Viel Spaß im Jahr 2023 in 

der Balver Höhle!

Von Filmmusik über Irish Folk bis zu Rock-Varianten
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Ab sofort können die 
Balverinnen und 
Balver auf der In-

ternetseite der Stadt Balve
(www.balve.de) den Ener-
giemonitor für das Stadtge-
biet einsehen (Screenshot).

Dank der Westenergie
konnte dieser Energiemo-
nitor für Balve entwickelt 
werden. Über den Monitor 
können nun die Stromver-
bräuche im Stadtgebiet ein-
gesehen werden und auch 
der im Stadtgebiet regenera-
tiv erzeugte Strom.

Er visualisiert vielfältige
Energiedaten – insbesonde-
re die lokale Erzeugung und 
den Verbrauch. Dabei zeigt 
der Monitor auf, wer gerade 

Zniemand schön.
Ganz besonders 

nicht, wenn sich die parasi-
tär lebenden Milben in uns 
Menschen verbeißen. Ge-
naugenommen beißen die 
Plagegeister aber gar nicht, 
sie sägen sich unter Abgabe
eines Betäubungsmittels in
die Haut des Wirtes, so dass 
dieser von dem unliebsamen 
„Stich“ nichts mitbekommt. 

Was zunächst wie eine
unangenehme Begegnung
der ekeligen Art anmutet 
kann aber schnell über einen 
lästigen Juckreiz hinausge-
hen und schwerwiegende
Folgen haben. Zecken sind 
Überträger diverser Krank-
heiten, darunter so gefährli-
che wie Borreliose oder die 
Frühsommer-Meningoenze-
phalitis.

Beim Zeckenstich über-
trägt der „gemeine Holz-
bock“, wie er auch genannt 
wird, die Erreger auch auf 
den Menschen. Besonders
gemein (auch wenn sich das 

„gemein“ in seinem Namen 
wie „gewöhnlich“ versteht) 
ist dabei, dass die Zecke 
selbst nicht erkrankt.

Daher handelt es sich bei 
beispielsweise der Borre-
liose auch nicht um eine 
Zoonose. Der Begriff dürfte
vielen Lesern im Zusam-
menhang mit dem Corona-
Virus untergekommen sein. 
Bei einer Zoonose springt 

In „Geschichten aus der Pra-
xis“ präsentieren wir in loser 
Abfolge Anekdoten und Anek-kk
dötchen aus dem Arbeitsalltag 
der Tierärztin Alexandra Ga-
berle, die seit 2007 in Balve 
praktiziert.

durch das Tragen langer 
Kleidung noch ganz gut 
gegen den Befall schützen 
können, ist dies Haustieren,
die durchs hohe Gras tollen, 
unmöglich. So werden sie 

gestochen und tragen die
achtbeinigen Blutsauger in 
unsere Wohnungen. Daher 
empfehlen Tierärzte auch 
dringend die Haustiere jetzt 

zum Auftragen auf die Haut 
zwischen dem Fellhaar. Die 
Zecke wird hier bereits vor 
dem Stich vergrämt. Besit-
zer besonders wasserfreu-
diger Hunde sollten aber 
eher zu Mitteln zur internen 
Anwendung greifen. Hier 
nimmt die Zecke die gifti-
ge Substanz nach dem Stich 
durch das Saugen des Blutes 
des Wirtes auf und stirbt ab.
Alexandra Gaberle – Tier-
ärztin in Balve – wird von 
ihren Kunden oft gefragt, ob 
man die Zecke links- oder 
rechtsherum herausdrehen 
müsse. „Das ist egal, die Ze-
cken haben kein Gewinde“ 
erwidert sie dann scherzhaft. 
Wichtig sei es aber, dass 
kein Öl oder andere Stoffe 
auf den Zecken-Tierkörper 
geträufelt werden, um ihn 
abzutöten. Im Todeskampf 
sondere die Zecke besonders
viel Speichel ab, was eine 
Infektionsgefahr erhöhe. 

Gerne berät die Tierärztin
Tierbesitzer in ihrer Sprech-
stunde. DP

ein Krankheitserreger vom 
Tier zum Menschen über.
Immanent ist dabei aber, 
dass es sich um eine Krank-
heit handelt, die  das über-
tragende Tier selbst befällt. 
Dies ist bei der Zecke aber 
eben nicht der Fall. 

hohen Gras auf ihre Opfer. 
Während Menschen sich 

präventiv mit Zeckenmitteln
zu behandeln.

Hier ist der Griff zur che-
mischen Keule durchaus an-
gezeigt, da die Zecken eben
nicht nur für das Haustier,
sondern auch für den Men-
schen eine ernstzunehmende 
Gefahr darstellen. Es gibt 
hier Mittel zur externen An-
wendung, beispielsweise

Geschichten aus der Praxis

Zecken nicht nur für den Hund gefährlich

Balver sehen nun
täglich im Monitor 
den Stromverbrauch

welchen Strom erzeugt und 
wer gerade wieviel Strom 
verbraucht.

Die Bürgerinnen und Bür-

ger können damit sehen,
woher kommt der Strom im 

er. Damit schafft die Stadt 

Balve und Westenergie ein
Kommunika t ionsmedi -
um, welches das Energie-
bewusstsein in der Stadt 
schärft und auch Transpa-
renz schafft.

Vor allem die Darstellung,
welcher Strom im Stadt-
gebiet regenerativ erzeugt 
wird, sollte Ansporn und 
Aufruf für jeden sein, sich
an der Energiewende zu be-
teiligen.

Dies kann bereits schon
über ein kleines Balkon-
kraftwerk erfolgen oder 
über eine eigene PV-Anlage 
auf dem Dach oder auch
durch energieeinsparende 
Maßnahmen am und im Ge-
bäude selber.
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arten- und Landschaftsbau-/p ege

– Baumfällungen
– Wurzelrodungen/Wurzelfräsung
– Terassenanlegen/Gartenumgestaltung
– Stützmauern/Hangabsicherung
– asterarbeiten

lf Randewig
58809 Neuenrade-Altenaffeln • Tel.: 0170 3211232

E-Mail: info@randewig.de • Internet: www.Randewig.de

– Heckenschnitte/Heckenschere am Minibagger
– Mäh- und Mulcharbeiten (Rekultivierungen)
– Kaminholz
– und vieles mehr

RandewigRandewRandewigRandewig

Folgende Dienstleistungen bieten wir an:

Renaturierung der Hönne hat begonnen

Fließgeschwindigkeit wird verlangsamt

Schwierig für Schulkin-
der, die ihren gewohn-
ten Schulweg zur Re-

alschule nehmen wollen: Im
Park am Krumpaul rollt der 
Bagger. Im Zuge des natur-
nahen Ausbaus der Hönne 
und des damit verbundenen   
Hochwasserschutzes sind 
verschiedene Maßnahmen
geplant, die teilweise bereits
in die Tat umgesetzt werden.
Hierzu gehört auch die Ver-
legung des Hönnebettes.

Hönne kann demnächst
besser aus ihrem Bett

Auf einer Strecke von etwa
500 Metern wird die Hönne
im Bereich der Kormke vor 
der Firma Pickhardt und 
Gerlach renaturiert. Wir er-
innern uns: Während des 
Hochwassers  am 14. Juli 
2021 verließ die Hönne an
dieser Stelle ihr gewohntes
Bett und bahnte sich ihren
unheilvollen Weg durch die 
Balver Innenstadt.

Um dem Fluss künftig 
mehr Raum zu geben und 
die Fließgeschwindigkeit 

zu verringern wird das neue 
Bett in Kurven angelegt. Vor 
Ort lässt sich bereits erah-
nen, wie das künftig ausse-
hen wird. 

Die Maßnahme, die laut 
Presseberichten auf 500.000 
Euro veranschlagt werde, 
sei mit einer achtzigprozen-
tigen Förderung nach Was-
serrahmenrichtlinie vom 
Land, dem Bund und der EU 
bezuschusst. Auf die Stadt 
Balve kämen so also Kosten 
in Höhe von etwa 100.000 
Euro zu. 

Geplant sei es, die Maß-
nahme bis Juli zu beenden, 

Erste-Hilfe-Kurs
Balve. Der Malteser-Hilfsdienst 
bietet Erste-Hilfe-Grundlehrgänge 
am Samstag, 6. Mai, und Samstag, 
3. Juni, von 8.30 bis 16.30 Uhr, an.
Eine Anmeldung ist ab sofort über 
die Internetseite www.malteser-
kurse.de oder per E-Mail an elke.
schmitz@malteser.org, Telefon 
02375/910106 möglich.

so dass die Hönne dann 
fröhlich in Kurven entlang
der Kreisstraße K12 von 
Garbeck Richtung Balve 
plätschern kann. Bis zur 
Fertigstellung ist der Weg 
entlang der Hönne gesperrt. 
Fußgänger werden gebeten 
den Gehweg entlang der 
K12 zu benutzen. DP
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FISCHER & SCHÄFER
IMMOBILIEN

Ihr Ansprechpartner
in Balve & Umgebung:

Tobias Pröpper
VERKAUF · ANKAUF · VERMIETUNG
 WERTERMITTLUNG · INVESTMENT

Geschenkidee:
Gutschein für Flugsimulator

bei uns buchen!

0231 / 51 61 81
www.Fischer-Schaefer.com

Gesucht: Einfamilien-, Mehrfamilien-, Wohn- 
& Geschäftshäuser, Gewerbeimmobilien, 

Eigentumswohnungen & Grundstücke

@E-Mail: maler-puetter@gmx.de

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Jetzt schon an Weih-
nachten denken, hieß
es für die Kinder der 

Altenaffelner Grundschule.
Im Rahmen der Auftaktver-
anstaltung zur Aktion der 
Landwirte im Märkischen
Kreis zum Thema „Ein 
Speed-Date mit der Land-
wirtschaft“ durften die Kin-
der zusammen mit Landwirt 
Matthias Müller ihren eige-

selber im Jahr 2030 absägen
dürfen.

Mit der Aktion „Speed-
Dating mit der Landwirt-
schaft“, wollen die Bau-
ernfamilien das ganze Jahr 
lang in allen Städten und 
Gemeinden des Märkischen
Kreises mit insgesamt über 
25 besonderen Veranstaltun-
gen mit der nicht-landwirt-
schaftlichen Bevölkerung in
Kontakt kommen.

Hintergrund ist die Initia-
tive „Zukunfts-Bauer“, die

auf eine Studie zurückgeht, 
die die Erkenntnis gebracht 
hat, dass Bauernfamilien 
und städtische Bevölkerung 
sich zu weit voneinander 
entfernt haben, um sich noch 
gegenseitiges Verständnis
entgegenzubringen.

Das wollen die Landwirte
und Landwirtinnen im Mär-
kischen Kreis ändern.

Getreu dem Motto „ raus
aus der Blase“, bieten sie 
Begegnungen im landwirt-
schaftlichen Umfeld an. 
Und das nicht mit erhobenen 

-
genhöhe im Gespräch.

Jetzt wurde dieses Akti-
onsjahr auf dem Bauernhof 
der Familie Müller in Alten-

Weihnachtsbäumen eröffnet.
Die Grundschüler aus Al-

-
men mit Landwirt Matthias 
Müller ihren eigenen Baum, 
den sie zur großen Freude 

Speed-Dating mit der Landwirtschaft

Affelner Grundschul-

Tannenbaum für 2030

Landwirt Matthias Müller erklärt den Kindern, wie so ein Weih-
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Merkwürdige Löcher 
zieren den Weg
zum Ewald-Hage-

dorn-Wanderheim oberhalb 
der Balver Höhle. Der re-
gelmäßige Besucher der be-
liebten Spazierstrecke wird 
wissen, dass bis vor kurzem
noch große Bruchsteine die
Stellen verdeckten an denen 
jetzt große braune Flecken 
im Rasen zu sehen sind.

SGV-Vorsitzender And-
reas Romberg weiß, was
es damit auf sich hat. Die 
Bruchsteine müssen nur 
vorrübergehend weichen. 
Längst des Weges solle
eine Wildblumenwiese an-

sei es notwendig zunächst 

einmal den Boden zu frä-
sen. Um hier schweres Ge-
rät einsetzen zu können sei 
es notwendig gewesen, die 
Steine zunächst beiseite zu 
transportieren. Das Fräsen 
übernehme eine Firma aus 
Beckum. 

Nach dem Einsäen kä-
men die Steine dann zurück. 
Die Initiative zu der Aktion 
ging von Dirk Blumenkamp 
aus. Blumenkamp übt im 
Vorstand des SGV das Amt 
des Naturschutzwartes aus. 
Neben seiner Tätigkeit im 
SGV sei er auch im NABU 
aktiv, erklärt der Vorsitzen-
de. Daher sei es hier zu einer 
Kooperation gekommen, im 
Zuge derer auf dem Gelän-

de um die „SGV-Hütte“, wie
das Ewald Hagedorn Wan-
derheim im Allgemeinen 
genannt wird, bereits Brut-
höhlen und Vogelhäuser an-
gebracht wurden. 

Auf der Website des 
NABU lässt sich dann auch
nachlesen, wie positiv sich 
eine Wildblumenwiese auf 
die dort ansässige Fauna 
auswirkt. „Hummeln brum-
men, Bienen summen und 
prächtige Schmetterlinge

-
ders der Nutzen für die In-
sektenwelt heraus gestellt. 

wenn sie sich von dem üppi-
gen Insektenangebot ernäh-
ren. Darüber hinaus stellt 

eine solche Wiese aber auch 
eine echte Augenweide dar, 
die laut NABU auch weni-
ger Arbeit als ein herkömm-
licher Rasen mache. Daher 
lohne es sich auch für den 
heimischen Garten über die 
Anlage einer solchen Natur-
Oase nachzudenken. Wich-
tig sei es hierbei darauf zu 
achten auf heimische Säme-
reien zurückzugreifen.

Wer nicht warten will 
bis die Wiese im Spätfrüh-
ling bis Sommer ihre ganze 
Pracht entfaltet hat, könne 
auch zusätzlich Blumen-
zwiebeln stecken, so dass
man bereits im Frühjahr 
schon was anzuschauen hat.

DP

Blumenwiese entlang dem Weg zum Wanderheim

Weihnachten 2030 selbst ab-
sägen dürfen.

Mit der Aktion „Speed-
Dating mit der Landwirt-
schaft“ wollen die Bau-
ernfamilien das ganze Jahr 
lang in allen Städten und 
Gemeinden des Märkischen
Kreises mit besonderen Ver-
anstaltungen mit der Nicht-
landwirtschaftlichen Bevöl-
kerung in Kontakt kommen.

Die Idee dazu hatte der 
Ausschuss für Öffentlich-
keitsarbeit im Landwirt-

schaftlichen Kreisverband 
Märkischer Kreis. Dabei 
werden neue Begegnun-

gen wie Kuh-Yoga, Rudel-
Singen auf dem Feld oder 
Treckerfahren angeboten, 
aber auch bewährte Veran-
staltungen wie Weihnachts-

Ernten und Apfelfest in den 
Themenreigen eingebunden.

Höhepunkt wird ein
„Speed-Dating“ auf dem 
Halveraner Herbst im Sep-
tember sein: Dort sprechen 
vor Publikum  Lokalpro-
minenzen ganz privat mit 
Junglandwirten. svep

-
nachtsbäume. Fotos: Sven Paul

Weihnachtsbaum.

Indische
Mahlzeit

Kreuzkümmel, KurKK -
kuma und KardaKK -
mom – GewürzeKK

verleihen Gerichten nicht 
nur ihr unverwechselba-
res Aroma, sondern wirken 
auch appetitanregend und 
verdauungsfördernd. Teil-
nehmende dieses VHS-Kur-
ses erfahren, wie sie ohne 
großen Aufwand sowohl ve-
getarische als auch Gerichte 
für Fleischliebende zuberei-
ten können. 

Gekocht wird jeweils 
eine ausgewogene indische 
Mahlzeit Hähnchen, Lamm-
curry und anderes, Reis und 
Fladenbrot sowie ein Gemü-
segericht. 

am 3. und 10. Mai, 18 bis 
21.45 Uhr, in der Lehrküche
der Realschule statt.

Mitzubringen sind eine Schür-
ze, Spül- und Trockentuch, Vor-
ratsbehälter und Getränk. Die 
Gesamtgebühr des Kurses be-
trägt 52 Euro.
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Sportschuhe anziehen, 
aufwärmen und durch-
starten, heißt es wieder 

am Samstag, 27. Mai. Der 
18. Panoramalauf ist mit 
vier Strecken für jedes Al-
ter seit 18 Jahren die größ-
te Laufveranstaltung in der 
Stadt.

Am Balver Sportplatz geht 
es für die jüngsten Starter ab
10 Uhr mit den Schülerläu-
fen los. So rennen die Klas-
sen 1 und 2 eine Strecke von
etwa 800 Metern und die 
Klassen 3 bis 6 eine Strecke
von 1300 Metern. Ab Klas-
se 7 darf selbst ausgesucht 
werden, welche Strecke ge-
laufen wird.

„Wir bieten hier Stre-
cken mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden an“, 
erklärt Mitveranstalter Hans 
Peter Drilling von der SG 
Balve-Garbeck. Die Läufer 
dürfen sich auf Strecken von 
der Länge vier, sieben und 
zehn Kilometern freuen.

„Bei den kurzen Strecken
geht der Weg durch die

Amecke. Die 10 Kilometer 
ist etwas für Experten. Hier 
geht es in Richtung Kreuzei-
che und zurück. Da ist allge-
mein bekannt, dass dort mit 
langen Steigungen zu rech-
nen ist“.

Das gibt es obendrauf:

für alle Läuferinnen und 

Die Sparkasse unterstützt den Panoramalauf gerne, so Marcel Kretsch-
-

Nach den Schülerläufen geht es auf Strecken von bis zu 10 Kilometern

Läufer sowie einem breiten 
Angebot an Getränken und 
Snacks, wartet auf die sport-
lichsten Klassen noch eine
kleine Überraschung. Au-
ßerdem erhält jeder Starter 
und Starterin natürlich eine 
Medaille.

Unterstützt wird der Lauf 
auch in diesem Jahr durch 

die Balver Spar-
kasse. „Wir helfen
gerne. Die Kosten
sind auch für diese
Veranstaltung ge-
stiegen. Allein die 
Zeiterfassung ist 
sehr kosteninten-
siv“, so Sparkas-
sen- Bereichsleiter 
Marcel Kretsch-
mann.

Anmelden kann 
man sich unter der 
In ternetadresse 
www.laufen-in-
balve. de.

„Einfach das
Anmeldeformular 
bis zum 26.Mai 
ausfüllen. Die 

Startgebühren liegen in die-
sem Jahr bei 6 Euro. Kinder 
und Jugendliche, sowie Stu-
denten und Auszubildende 
sind davon befreit. Natürlich 
kann man sich aber auch am 
Tag des Laufes noch anmel-
den. Da sind die Startgebüh-
ren aber etwas höher“, so die 
Veranstalter. svep

Nachdem im April 
bereits viele Kin-
der zum „Tisch des 

Herrn“ gingen, folgt nun im
Mai noch die Pfarrei Heilige
Drei Könige. Traditionsge-

-
nion hier am Christi-Him-
melfahrts-Tag, dem 18. Mai, 
10 Uhr, statt.

Folgende Kinder gehen 
zum ersten Mal zum Tisch
des Herrn: Leni Baumeis-
ter, Unterm Eberg 20; Nora
Bertsch, Zum Gosacker 2;
Tino Dohmen, Sanssouci 10;
Lucy Griesenbruch, Unterm
Eberg 4; Ben Hertin, Früh-

linghauser Straße 19; Paul 
Koch, Erlenstraße 19; Mar-
vin Korzak, Unterm Eberg 
31; Jannis Peter, Unterm 
Eberg 7; Jonah Maximilian 
Pieper, An der Vogelwie-
se 4; Lasse Renvert, Am-
selfeld 16; Sophie Rittau, 
Frühlinghausen 13; Vincent 
Damian Sasiadek, Küntrop, 
Auf der Wohert 14a; Henrik 
Schulte, Märkische Straße 
5; Jannes Benjamin Schul-
te, Im Tiefental 3; Nikolaus 
Schulte, Im Kump 1; Leonie
Schweitzer, Leveringhausen 
5a; Merle Waltermann, Auf 
der Breite 6.

Die Evangelische Kir-
chengemeinde Bal-
ve feiert am 7. und 

von 13 Jugendlichen, die in
einem feierlichen Gottes-
dienst gesegnet werden und 
zum ersten Mal am Heiligen 
Abendmahl teilnehmen. Vo-
rangegangen ist eine andert-
halbjährige Vorbereitungs-
zeit, in der die Jugendlichen 
in den Grundlagen des 
christlichen Glaubens unter-
wiesen wurden.

7. Mai, 10 Uhr: Charlotte
Friske, Leonie Hohmeister, 

Elijas und Louis Mihajlovic, 
Carlotta Mühling, Melina 
Schalke, Phil Suckau und 
Constanin Wilms.

14.
Mai, 10 Uhr: Lena Gund-
lach, Levi Hartmann, Emma 
Nolte, Christin Schwabl und 
Madlen Witkowski.

Im August 2023 startet wieder 
ein neuer Kurs zur Vorberei-

2025. Eingeladen sind alle
interessierten Schüler/innen 
der 7. Klasse. „Gerne stehen 
wir für Fragen und Anmeldun-
gen bereit“, heißt es aus dem 
Gemeindebüro. Die Telefon-
nummern: 5579 oder 2434.

Christi Himmelfahrt in Garbeck
Kinder haben Erstkommunion

Evangelische Kirche Balve
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Ein Nachfolger für 
den Tauchladen in
der Bogenstraße ist 

gefunden. Bücher und Tee - 
die Kombination scheint nur 
auf den ersten Blick merk-
würdig.

Wer denkt nicht gerne an
ein paar gemütliche Stun-
den im Lehnstuhl bei einer 
heißen Tasse Tee? Diesen 
Gedanken hatten wohl auch 
Martin Osthoff und Winfried 
Hagenkötter. Bereits im Mai 
wollen die beiden Unterneh-
mer das aktuell leer stehen-
de Ladenlokal beziehen.

„Bücher, Tee und mehr“ 
soll der Laden heißen. Das 
„mehr“ im Namen steht 
für Spiele, Geschenkarti-
kel, O`Donnell Moonshine.
Hinter dem irisch anmuten-
den Namen verbirgt sich ein
Berliner Spirituosen-Fabri-
kant. Die Brände aus ausge-
wählten Zutaten werden in 
sogenannten „Mason Jars“
abgefüllt. Die Einmach-

gläser wurden während der 
amerikanischen Prohibition 
von Gangstern benutzt, um
ihren illegalen Schnaps zu 
tarnen. Die Berliner knüpfen 
an diese „Tradition“ an und 
erinnern so an eine der tur-
bulentesten Zeiten der ame-
rikanischen Geschichte. 

Außerdem komplettiert 
ein Hermes Paketshop das 
Angebot des neuen Bücher-
ladens in der Bogenstraße 1. 
Erfahrung im Bereich Tee 
bringt Martin Osthoff mit.

Seine Firma OSMED UG in 
-

geprodukten und Nahrungs-
ergänzungsmitteln auch 
über einhundert verschiede-
ne Teesorten. „Demnächst 
können auch die Balver aus 
dem eigentlich über 1.000 
Geschmacksrichtungen um-
fassenden Sortiment spe-
ziell von mir ausgesuchte 
Tees kaufen. Ob Kräuter-, 
Schwarzer, Früchte- oder 
Grüner Tee, irgendwas ist für 
jeden dabei“, meint Osthoff. 

Natürlich fehlen bei „Bü-
cher, Tee und mehr“ auch die 
Bücher nicht. Das Angebot 
reiche von Belletristik und 
Sachbüchern über Kinderbü-
cher bis hin zu Graphic No-
vels. Natürlich stehen auch
Hörbücher im Programm. 

„Balve ist eine kleine
Stadt. Wir versuchen hier 
Angebote miteinander zu 
verbinden, um auch in ei-
ner kleinen Stadt vieles an-
bieten zu können.“, erklärt 
Winfried Hagenkötter, der 
zweite Mann im Bunde, das 
Konzept des neuen Ladens. 
Natürlich freut sich auch 
der Vorstand der Balver 
Werbegemeinschaft über 
den Neuzugang im direkten 
Einzugsbereich der Haupt-
straße. Leerstände seien in 
Balve weiterhin ein Prob-
lem, daher begrüße man je-
den neuen Ladenbetreiber in 
der Stadt, besonders, wenn 
es sich um solch ein inter-
essantes Angebot handele, 
denn Bücher kann man in 
Balve im inhabergeführten 
Einzelhandel schon lange 
nicht mehr kaufen. DP

Eine Zeitreise können
Großeltern und En-
kelkinder gemeinsam

am Freitag, 12. Mai, in der 
Balver Bücherei unterneh-
men. Beim „Fest der Genera-
tionen“ können Jung und Alt 
ab 16 Uhr die Freude an nost-
algischen Geräten entdecken
– es sollen ein Wählschei-
ben-Telefon, Schreibmaschi-
nen oder Dia-Projektoren
gemeinsam erkundet und 
ausprobiert werden.

Als „Eisbrecher“ und Ga-
rant für gute Laune ist der 
Clown Liar engagiert, der 
für das Publikum zaubert 
und Gags auf die Bühne
bringt. Danach warten Plat-
tenspieler und Co auf ihre 

Wiederentdeckung. Vor der 
grünen Kulisse gibt es noch
ein Erinnerungsbild: mit 
dem Green Screen Verfahren 
geht es mit einem Fingerwi-
schen an verschiedene his-
torische Orte für ein tolles 
Erinnerungsbild.

Für die Aktion sucht das 
Team der Balver Bücherei 
übrigens noch nostalgische
Leihgaben: Wer ein altes 
Schätzchen vom Telefon bis 
zur Schreibmaschine für den 
Tag zur Verfügung stellen 
würde, kann sich gern tele-
fonisch unter 02375 / 666
oder per Mail an bueche-
rei@balve.de melden.

Anmeldungen für das Fest 
der Generationen sind ab so-

fort in der Bücherei möglich, 
Mitmachen kostet nichts.

„Bücher wecken Bas-
telkräfte“ heißt es wieder 
für Grundschul-Kinder am
Montag, 8. Mai. Aus al-
ten Dosen entstehen dabei 
von 15 bis 16.30 Uhr und 
16.30 bis 18 Uhr kleine In-
sektenhotels für Garten und 
Balkon. Es werden 4 Euro 
Materialkosten eingesam-
melt. Beim Treffpunkt Digi-
tales am Dienstag, 23. Mai, 
wird in Kleingruppen der 
Kugelroboter Sphero Bolt 
programmiert, der Grund-
schulkindern erste Coding-
Fähigkeiten vermittelt. Ein 
kostenfreies Angebot mit 
Terminen von 15 bis 18 Uhr 

für alle Mini-Nerds, die Lust 
haben, die digitale Welt mit-
zugestalten.

Ein kreativer Montag steht 
auch wieder am 5. Juni an, 
das Projekt wird noch be-
kanntgegeben. Bilderbuch-
Kino mit Andrea Albert, der 
Vorlese-Pädagogin, gibt es
gleich im Anschluss wieder 
am Dienstag, 6. Juni, um 15 
Uhr. Aufgrund der Begeiste-
rung der Kita-Kids für den 
kleinen Wassermann bringt 
Andrea Albert noch eine 
weitere Geschichte vom 
Mühlenweiher mit.

Für alle Aktionen ist eine
Anmeldung nötig, per Mail, 
telefonisch oder persönlich 
zu den Öffnungszeiten.

Bücherei: Als Eisbrecher kommt Clown Liar

Bücher, Tee und mehr

1000 Tee-Geschmacksrichtungen
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Die Bekämpfung von 
Hochwassersitua-
tionen standen im 

Mittelpunkt der Bürgerver-
sammlungen in Langenholt-
hausen und Volkringhau-
sen. Dazu schreibt Heinrich
Stüeken, Ratsherr und Land-
schaftswächter, einen Leser-
brief:

Als sich viele Langenholt-
hauser und Volkringhau-
ser versammelten, war das 
Reizwort „Hochwasser“. 
Der 14. Juli 2021 sitzt tief 
im Bewusstsein der Bürger. 
Mancher, wie ich selbst, 
standen in ihren Kellern bis 
zur Hüfte im Wasser, um zu 
retten, was doch nicht mehr 
zu retten war. Alle sind froh 
und dankbar, dass die Stadt 
hier nun tätig werden will.
Aber wie soll das Hochwas-
ser gebändigt werden?

Die Stadt Balve will ent-
lang der Hönne, Borke, 
Wellingse und dem Garbach 
die Wasserrahmenrichtlinie 
zur Anwendung bringen. 
Die Wasserrahmenrichtlinie 
wurde im Jahr 2000 vom
Europaparlament beschlos-
sen. Sie hat das Ziel, für 
alle Gewässer einen guten 
Zustand zu erreichen. Ver-
bauungen und Querbauwer-
ke sollen beseitigt werden. 
Artenvielfalt soll erhöht und 
die Durchgängigkeit wieder 
hergestellt werden. 

Natürlich gibt es solche 
Bereiche auch an unseren
Bächen. Wo immer es erfor-
derlich sein wird, sollten die
Grundstückseigentümer das 
unterstützen. Eine bessere
Gelegenheit, dem Artenster-
ben entgegenzuwirken, bie-
tet sich kaum.

Aber was ist mit dem
Hochwasserschutz? Durch 

die Beseitigung von Verbau-
ungen und Querbauwerken 
wird das Bachbett verbrei-
tert; das führt zu einer grö-
ßeren Wasseraufnahme und 
einer Absenkung des Pegel-
standes. 

Das vorrangige Ziel der 
Wasserrahmenrichtlinie ist 
es aber nicht, Hochwasser-
schutz zu bieten, sondern 
den ökologischen Zustand 
der Gewässer zu verbessern. 
Dass das auch dem Hoch-
wasserschutz dienlich sein 
kann, schließt sich nicht aus.

Aber am Beispiel der 
Querbauwerke kann man se-
hen, dass Hochwasserschutz
und Wasserrahmenrichtli-
nien unterschiedliche Ziele 

die Engstellen in den Ort-
schaften entlasten.

Die Landesregierung von
NRW hat wohl auch er-
kannt, dass sich, nur durch 
Anwendung der Wasserrah-
menrichtlinie, die Gefahren 
des Hochwassers nur un-
zureichend beheben lassen. 
Deshalb hat das Ministerium 
für Umwelt, Landwirtschaft,
Natur- und Verbraucher-
schutz am 20.1.2022 einen 
Arbeitsplan zum Hochwas-

verfolgen. Querbauwerke 

so, dass die Wassermassen 
in angrenzende Wiesen aus-
weichen und so die Hoch-
wasserspitze in der Land-
schaft zurückhalten, und so

L E S E R B R I E F

Landschaftswächter Heinrich Stüeken:

Warum nicht aus allen Töpfen schöpfen?

gegeben, so Heinrich Stüeken im Fachausschuss. Foto: kr
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SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Montag, 15. Mai 2023
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 8.45 bis 9.15 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle  9.45 bis 10.15 Uhr
Beckum Vorplatz Schützenhalle 10.30 bis 11.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 12.00 bis 13.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 13.15 bis 13.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 14.00 bis 14.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 14.45 bis 15.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung der 
Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des angelieferten
Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest 
verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317 Dienstag 16. 5. 2023
Revier 318 Mittwoch 17. 5. 2023
Revier 319 Freitag 19. 5. 2023
Revier 320  Samstag 20. 5. 2023

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 8. 5. 2023
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 22. 5. 2023

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 9. 5. 2023
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 23. 5. 2023

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 10. 5. 2023
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 24. 5. 2023

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 11. 5. 2023
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

25. 5. 2023
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 12. 5. 2023
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 26. 5. 2023

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 15. 5. 2023
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth Dienstag

30.5. 2023

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 16. 5. 2023
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Mittwoch
Gehringer Schlade – Darloh 31. 5. 2023

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 17. 5. 2023
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Donnerstag
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 1. 6. 2023

Revier 209 Freitag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 19. 5. 2023
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag

2. 6. 2023
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Samstag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 20. 5. 2023
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 3. 6. 2023

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:

18. März 2023 11. November 2023 9 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:

29. März 2023 25. Oktober 2023 16 bis 18 Uhr

Bürgerbus
Balve

Abfahrt/Ankunft jeweils am 
Rewe-Markt, Hönnetalstraße

1. Balve – Garbeck – Balve –
LA – Mellen – Balve

    Mo-Sa   8.30, 10.30 Uhr 
Di+Do 14.30, 16.30 Uhr

2. Balve – Beckum – Balve
Mo-Sa   9.10, 11.10 Uhr 
Di+Do 15.10, 17.10 Uhr

3. Balve Innenstadt
Mo-Sa   9.35, 11.35 Uhr 
Di+Do 15.35, 17.35 Uhr

Den kompletten Fahrplan/
Haltestellen gibt es unter der 
Internet-Adresse 
www.buergerbus-balve.de

serschutz herausgegeben.
Darin heißt es: „Erst um-

gesetzte Maßnahmen des 
technischen Hochwasser-
schutzes sowie der techni-
schen und natürlichen Hoch-
wasserrückhaltung werden
das Schutzniveau für die
Bevölkerung erhöhen.“ 

Die Stadt Hemer macht es 
in Ihmert vor, wie man beide
Fördertöpfe nutzen kann. Sie
betreibt Hochwasserrück-
haltung auf einer Industrie-
brache, gefördert durch das

der Wasserwirtschaft für das 
Hochwasserrisikomanage-
ment) und Renaturierung
des Baches gefördert durch
die Europäischen Wasser-
rahmenrichtlinien.

Ohne eine wirksame
Hochwasserrückhaltung
werden wir das Problem
wohl nicht in den Griff be-
kommen. Denn es sind ja
gerade die Hochwasserspit-
zen, die den Hauptschaden 
anrichten. An der Hönne 
und den Bächen gibt es ge-
eignete Flächen, die schon 
durch Landschaftsstruktur 
(Begrenzung durch anstei-
gendes Gelände) zur Rück-
haltung geeignet wären.

An der Hönne: der Trog 
von Sanssouci bis zur Bahn-
brücke; die alte Teichanlage
gegenüber der Gaststätte
Felsenruh; am Kreisverkehr 
Pickhammer. In Langen-
holthausen an der Borke: 
vor den Fischteichen. An der 

Wellingse: die verlandenden 
Fischteiche. In Garbeck am 
Garbach: der alte Mühl-
teich. 

Die dazu technischen An-
lagen würden zu 80% vom 
Land bezuschusst. 2022 hat 
das Land diesen Topf um 35 
Millionen Euro aufgestockt. 
Wir sollten diese Möglich-
keit zusätzlich nutzen. Das
wäre eine gute Rückversi-
cherung.

Heinrich Stüeken
Gransau 2, 58802 Balve
Leserbriefe müssen nicht der 

Meinung der Redaktion entspre-
chen, Verantwortlich für den In-
halt ist allein der Unterzeichner. 
Das Recht auf Kürzungen be-
halten wir uns ausdrücklich vor.

Die Redaktion



Carsharing in Balve Anzeige

pro 5 Minuten: 1,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

Fr. 17:00 bis Mo. 09:00 Uhr: 60,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0, 0 EUR

pro Tag: 30,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0, 0 EUR

R

R

Carsharing in Balve - so geht‘s:- MOQO App installieren- In der App 3 Striche oben links drücken
- Nach links wischen- Sharing Angebot hinzufügen- Carsharing Balve, 24h und Weekend hinzufügen

- persönliche Daten eingeben- Führerschein über das Handy validieren (über Post-Ident-App)

- Tarif auswählen (unter den drei Strichen oben links)
- Auto aussuchen- Auto buchen- Mit der App das Auto aufschließen- Ladekabel entfernen und im Kofferraum verstauen

- Schlüssel aus dem Handschuhfach nehmen
- Losfahren
- Bei Rückgabe Kabel wieder anschließen
- RFID Karte aus dem Handschuhfach nehmen
- Karte vor Display an Ladesäule halten
- RFID Karte zurückstecken- Auto per App zuschließen- Buchung beenden

PS: E-Bikes gibt‘s auch!

Carsharing in Balve

VBALVER
BALVER WERBEGEMEINSCHAFT

Wir sind


